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Dieser  Pfarrbrief  wurde  von  eh­
renamtlichen  Mitarbeitern  unter 
Mithilfe aller Gremien und Grup­
pen  der  beiden  Pfarrgemeinden 
erstellt. Er wird an alle Haushal­
te beider Kirchengemeinden ver­
teilt.  Weitere  Exemplare  sind  in 
den  Kirchen  ausgelegt.  Sie  kön­
nen  gern  an  Verwandte  und 
Freunde  weitergegeben  werden. 
Allen  die  zum  guten  Gelingen 
des  Pfarrbriefes  beigetragen  ha­
ben,  und  allen  Austrägern  gilt 
ein  herzliches  Dankeschön  und 
Vergelt’s Gott. 
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Liebe Mitglieder unserer beiden Pfarrgemeinden!

In diesem Jahr möchte ich mein Grußwort zu unserem Osterpfarrbrief mit 
einem persönlichen Dankeschön beginnen:
Von Herzen gefreut habe ich mich über die vielen persönlichen Gratulanten, 
Glückwunschkarten, Anrufe und Grüße vielfältigster Art und über die vielen 
Geschenke zu meinem 60. Geburtstag.

Besonders erfreut haben mich die Geburtstagslieder der Kindergartenkinder 
aus Kassel und Wirtheim, die Ständchen des Kirchenchores Cäcilia, des 
Musikvereins 1965 Kassel und der Original Kasseler Musikanten.
Der Besuch von Bewohnern und Betreuerinnen des Seniorenzentrums war für 
mich eine besondere Ehre, wie auch die Glückwünsche der Gemeinde 
Biebergemünd und der verschiedenen Ortsvereine aus Wirtheim und Kassel.

Die Gremien, Verbände und Gruppen unserer beiden Pfarrgemeinden haben 
mich mit Ihren herzlichen Glückwünschen und originellen Geschenken sehr 
gerührt, besonders die Kommunionkinder, Messdiener und Pfadfinder.
Für alle diese Zeichen der Verbundenheit sage ich ein herzliches Dankeschön 
und Vergelt`s Gott. Besonderen Dank allen Frauen und Männern für die große 
Hilfe bei der Durchführung meiner Geburtstagsfeier.

Leider gab es in den ersten Monaten des Jahres auch sehr traurige Ereignisse:
Das Erdbeben in der Türkei und in Syrien hat über 50.000 Menschen das 
Leben gekostet, unzählige Menschen wurden verletzt oder haben ihr Zuhause 
verloren und wissen nicht, wie ihr Leben weitergehen soll.

Seit einem Jahr schon leiden die Menschen in der Ukraine unter einem Krieg, 
und die ganze Welt ist auf verschiedene Weise von den Folgen betroffen. 
Hören wir nicht auf, um den Frieden zu beten und zeigen wir unsere Solidarität 
mit allen Menschen, die durch Krieg oder Naturkatastrophen in Not geraten 
sind.

Und nun lade ich Sie ein, das höchste und wichtigste Fest im Kirchenjahr inden 
den verschiedenen Gottesdiensten an den Kar­ und Ostertagen gemeinsam mit 
unseren Gemeinden in unseren Kirchen zu feiern.

Im Namen aller Gremien und Gruppen und im Namen aller Mitarbeiter 
wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Osterfest.

Es grüßt sie herzlich Ihr Seelsorger Pfarrer Karl­Peter Aul
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Die Feier der Osternacht ist der wichtigste und festlichste
Gottesdienst im ganzen Kirchenjahr.

Kein anderer Gottesdienst ist liturgisch so reich entfaltet.
Lichtfeier, Wortgottesdienst, Tauffeier und Eucharistiefeier 

sind die vier Teile der Osternachtsfeier.

O s t e r n a c h t

Licht, das 
die Nacht
vertreibt

Wasser,
 das zum 

Lebensquell wird

Wort, das 
den Weg
erhellt

Mahl, das 
Gemeinschaft 

stiftet

Bild: Annemarie Barthel ­ Pfarrbriefservice.de
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Segnung grüner Zweige am Palmsonntag
Bitte denken Sie an die Buchsbaumsträußchen zum Palmsonntagsgottesdienst, 

einige grüne Zweige liegen auch zum Mitnehmen bereit.

Gemeinsamer Kinderkreuzweg am Wirtheimer Trieb
Kinder aus Wirtheim und Kassel sind in der Karwoche am 04.04. um 15.00 Uhr
zu einer gemeinsamen Kreuzwegandacht am Wirtheimer Trieb eingeladen.

Bei sehr schlechtem Wetter ist der Kinderkreuzweg in der Kirche in Wirtheim.

Ökumenische Karfreitagsfeier für Kleinkinder im Pfarrheim Kassel
Am Karfreitag ist um 11.15 Uhr im Pfarrheim in Kassel 

eine eigene Karfreitagsfeier für Kleinkinder aus Kassel und Wirtheim. 
Zu dieser Feier möchten wir herzlich einladen.

Natürlich sind auch Eltern und ältere Geschwister willkommen!

So 02.04. PALMSONNTAG VOM LEIDEN DES HERRN
BEGINN DER HEILIGEN WOCHE

Ka 08.45 h Eröffnung mit Palmweihe an der Nepomukstatue
Prozession zur Kirche – Palmsonntagsgottesdienst

Wi 10.30 h Eröffnung mit Palmweihe im Pfarrhof
Prozession zur Kirche ­ Palmsonntagsgottesdienst

18.00 h Bußandacht vor Ostern

Mo03.04. Montag der Karwoche

10.30 h Heilige Messe im Seniorenzentrum
Ka 17.30 h Beichtgelegenheit bei Pfarrer Bojdo (bis 18.30 Uhr)

Di 04.04. Dienstag der Karwoche

Ka 07.30 h Rosenkranzgebet
08.00 h Heilige Messe – anschl. Beichtgelegenheit
11.30 h Beichtgelegenheit für Kinder und Jugendliche
15.00 h Kinderkreuzweg an den Stationen am Wirtheimer Trieb

Wi 15.00 h Kinderkreuzweg an den Stationen am Wirtheimer Trieb
17.30 h Beichtgelegenheit bei Pfarrer Bojdo (bis 18.30 Uhr)

G o t t e s d i e n s t e
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Mi 05.04. Mittwoch der Karwoche

Ka 14.00 h Messdienerprobe für Gründonnerstag
14.15 h Messdienerprobe für Karfreitag
19.00 h Ölbergstunde einmal anders

Wi 08.00 h Heilige Messe – anschl. Beichtgelegenheit
15.15 h Messdienerprobe für Gründonnerstag
15.30 h Messdienerprobe für Karfreitag
16.15 h Beichtgelegenheit für Kinder und Jugendliche

Do 06.04. GRÜNDONNERSTAG – HOHER DONNERSTAG

Ka 14.00 h Messdienerprobe für die Osternacht
20.00 h Feierliche Abendmahlsmesse
anschl. Ölbergstunde für die Frauen
22.00 h Ölbergstunde für die Männer
23.00 h Ölbergstunde­Jugendgebetsstunde

Wi 15.30 h Messdienerprobe für die Osternacht
19.00 h Feierliche Abendmahlsmesse
anschl.  Gemeinsame Ölbergstunde für Frauen und Männer

Fr 07.04. KARFREITAG – FASTTAG UND ABSTINENZTAG

Ka 10.00 h Liturgie vom Leiden und Sterben des Herrn
anschl. Ostereier­Aktion auf dem Kirchplatz
11.15 h Karfreitagsfeier für Kleinkinder im Pfarrheim

Wi 09.00 h Kreuzwegandacht am Wirtheimer Trieb
15.00 h Liturgie vom Leiden und Sterben des Herrn
anschl. Ostereier­Aktion auf dem Kirchplatz

Sa 08.04. KARSAMSTAG – TAG DER GRABESRUHE

Wi 07.30 h Ostereier­Aktion vor dem Rewe
20.00 h FEIER DER OSTERNACHT

Lichtfeier – Wortgottesdienst – Tauffeier – Eucharistiefeier
(Osterkerzen mit Becher werden für 1 Euro angeboten)
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So 09.04. OSTERSONNTAG – HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG

Ka 06.00 h FEIER DER OSTERNACHT
Lichtfeier – Wortgottesdienst – Tauffeier – Eucharistiefeier
(Osterkerzen mit Becher werden für 1 Euro angeboten)
anschl. gemeinsamese Osterfrühstück im Pfarrheim

10.30 h FEIERLICHES OSTERHOCHAMT
Kollekte für unsere Kirchengemeinde (Heizkosten)

Wi 09.30 h FEIERLICHES OSTERHOCHAMT
Kollekte für unsere Kirchengemeinde (Heizkosten)

Mo10.04. OSTERMONTAG – MONTAG DER OSTEROKTAV

Ka 09.30 h ÖSTERLICHES HOCHAMT
Sonderkollekte „Misereor­Fastenopfer der Kinder“

Wi 10.30 h ÖSTERLICHES HOCHAMT
Sonderkollekte „Misereor­Fastenopfer der Kinder“

Jesus ist auferstanden!
 Halleluja!

Barmherziger Vater,
Benedikt XVI. hat Dir und den Menschen auf vielfältige 
Weise gedient.
Er hat Dein Wort in Lehre und Verkündigung ausgelegt,
die Sakramente gespendet und Dein Volk als Hirte 
geführt.

Wir bitten Dich: 
Nimm ihn auf in die Freude ewigen Lebens mit Dir.
Lass ihn nun schauen, was er geglaubt und wofür er 
gelebt hat. Tröste alle, die um ihn trauern mit Deiner 
Zuneigung und Nähe. Uns alle stärke in unserem Zeugnis 
für Dein Evangelium in Wort und Tat und bewahre uns in 
der Einheit Deiner Kirche.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.
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Bußandacht und Beichtgelegenheit vor Ostern
Am Palmsonntag ist abends um 18.00 Uhr in der Wirtheimer Kirche

eine Bußandacht, zu der Christen aus Kassel und Wirtheim eingeladen sind.
Am Montag, 03.04. ist von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr in Kassel

Beichtgelegenheit bei Pfarrer Bojdo
Am Dienstag, 04.04. ist von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr in Wirtheim

Beichtgelegenheit bei Pfarrer Bojdo

Traditionelle Kreuzwegandacht am Karfreitag am Wirtheimer Trieb
Am Karfreitagmorgen laden wir in diesem Jahr wieder zur Kreuzwegandacht

mit Texten und Gebeten zu aktuellen Themen und Anliegen aus Kirche und Welt 
an den Kreuzwegstationen am Wirtheimer Trieb ein.

Treffpunkt ist am Freitag, 07.04. um 9.00 Uhr an der Mariengrotte.

Osterkerzen mit Jahreszahl 2023 im Schutzbecher
Diese Osterkerzen werden vor den Osternachtfeiern zum Kauf angeboten,

können aber ab Palmsonntag auch in den Kirchen abgeholt werden.
Den Betrag von 1 Euro werfen Sie bitte in die Opferstöcke der Turmkapelle.

Ostergrüße und Osterkerzen für Senioren
Unsere Firmlinge und Mitglieder unserer Gremien werden vor Ostern
zu allen Mitgliedern unserer Pfarrgemeinden ab dem 80. Lebensjahr

einen Ostergruß und eine Osterkerze bringen,
um die Verbundenheit mit der Kirchengemeinde deutlich zu machen.

Traditionelle Ostereier­Aktion
Kinder und Jugendliche in Kassel und Wirtheim Ostereier färben und verkaufen.

Der Erlös ist für die bistumsweite Ostereieraktion „Oskar hilft“.

Österliche Speisensegnung
Es ist ein alter Brauch, an Ostern im Gottesdienst Speisen zu segnen.

Bitte bringen Sie Brot, Eier, Käse, Wurst, Kuchen usw. zur Osternachtfeier mit.
Sie werden dann am Ende der Auferstehungsmesse gesegnet.

Osterfrühstück im Pfarrheim Kassel
Nach der Feier der Osternacht, 09.04., lädt der Pfarrgemeinderat 
herzlich zum gemeinsamen Osterfrühstück ins Pfarrheim ein.
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Sternsinger­Aktion 2023 in Kassel 

Insgesamt 27 Kinder und Jugendliche beteiligten sich an der diesjährigen 
Sternsingeraktion. Sie brachten Gottes Segen ins Rathaus, zu den Bewohnern 
des Seniorenzentrums, zu den Kita­Kindern und zu den Menschen in den 
einzelnen Haushalten. Sie sammelten dort Spenden für Kinder in Not.

Herzlichen Dank den Sternsingern und allen 
Spendern, die gemeinsam zum großartigen Ergebnis 

in Höhe von 7.732 Euro
beigetragen haben. 

Für die weltweiten Projekte, die mit diesen Spenden unterstützt werden, nennt 
das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“  folgende Grundsätze: 

Gleichheit

In unseren Projekten werden alle Kinder unabhängig von Religion, 
Herkunft, Hautfarbe gefördert. Mädchen, die in vielen Ländern 
benachteiligt sind, finden dabei besondere Beachtung. Die 

Verbesserung und Stärkung ihres Ansehens in Familie und Gesellschaft ist 
Voraussetzung, um die Lebenssituation  nachfolgender Generationen zu 
verbessern.
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Ganzheitlichkeit

Die von uns unterstützten Projekte haben immer die körperlichen, 
geistigen und seelischen Bedürfnisse von Kindern in Blick. So 
enthalten Programme für geflüchtete Kinder in Kriegsgebieten 

neben Nahrungsmitteln auch psychologische Betreuung. Ein Schulprojekt kann 
einen Küchenbau, Weiterbildung für die Eltern und Lehrer und einen 
Schulgarten umfassen. Projekte der Kinderpastoral fördern Kinder und 
Jugendliche auf vielfältige Weise als Einzelne und in der Gruppe.

Nachhaltigkeit

Ziel unserer Arbeit ist das Fördern von Initiativen, die langfristig mit 
den Mitteln vor Ort weiterbestehen können. Abhängigkeiten von 
ausländischen Partnern sollen vermieden und zugleich 

Projektergebnisse abgesichert werden – zum Wohle der Kinder, die von den 
Projekten profitieren.

Bildung als Zukunftschance

Schulbildung und eine berufsqualifizierende Ausbildung sind für die 
Kinder und Jugendlichen der Länder des Südens die Voraussetzung, 
um sich aus der Armut zu befreien. Aber auch Eltern und 

Erzieherinnen erhalten in fast allen Projekten Weiterbildung: gesunde 
Ernährung, Kinderrechte, Hygiene, Erziehungsfragen und vieles mehr steht auf 
dem Lehrplan.

Christliche Werte

Das christliche Menschenbild ist Grundlage unserer Arbeit und der 
unserer Partner vor Ort. Ihre sozialen Initiativen richten sich an die 
Bedürftigsten in ihren Gemeinschaften unabhängig von deren 

Religion. Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung sind Anliegen in 
allen Projekten, egal ob es sich um Nahrungsmittelverteilung in Venezuela, 
Brunnenbau in Kenia oder ein interreligiöses Jugendzentrum im Libanon 
handelt.

Partner vor Ort

Die meisten unserer Partner sind katholische Diözesen, 
Ordensgemeinschaften und kirchennahe Nicht­
Regierungsorganisationen. Gelegentlich arbeiten wir auch mit 

sozialen Einrichtungen anderer Kirchen oder unabhängigen Nicht­
Regierungsorganisationen zusammen, die unsere Werte teilen. Sie alle setzen 
sich für bedürftige Kinder ein.

Sparsam und wirkungsvoll

Unsere Hilfe kommt dort an, wo sie gebraucht wird. Für seine 
sorgfältige sparsame und satzungsgemäße Verwendung der 
Spenden ist das Kindermissionswerk „Die Sternsinger" mit dem 

Spendensiegel des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI) 
ausgezeichnet. Ein Zeichen für Vertrauen.
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Weltgebetstag der Frauen 

Am Freitag, den 3. März feierten Frauen aus Wirtheim und 
Kassel den Weltgebetstag der Frauen in der Emmauskirche

Partnerland war in diesem Jahr ­ Taiwan ­ Glaube bewegt­ 
Der Gottesdienst 
wurde von Frauen 
der evangel. Kirche 
und der kfd 
vorbereitet. 
Zahlreiche 
Gemeindemitglieder 
beteiligten sich an 
der Gestaltung. Die 
Besucher wurden 
über die Situation 
des Landes 
informiert. In diesem 
multikulturellen Land 
gibt es große 
Probleme mit der 
Umweltverschmut­
zung und doch große 
Hoffnung , dass die 
Welt sich zum 
Positiven verändert.­ 
Glaube bewegt­

Anschließend gab es 
im Bürgertreff 
taiwanesische 
Gerichte und regen 
Gesprächsaustausch 
unter den Frauen.

Auf dem Weg zu Ostern wünschen wir Ihnen viele Impulse und 
wertvolle Gespräche.

Ein guter Gedanke 
Ich sorge nicht immer nur für mich selbst. ­ Das ist der Weg zum Glück. 
Ich warte nicht immerfort auf einen Lohn. ­ Das ist der Weg zur Erfüllung. 
Ich versuche nicht ständig, mich zu sichern. ­ Ich gehe frei auf einem offenen Weg.
Ich versuche nicht, mich selbst zu verwirklichen. ­ So gewinne ich mich selbst. 
Ich lasse mich los und liebe. ­ So werde ich mich selbst in die Hand bekommen. 

Wenn wir solchen Regeln nachleben, dann sind wir nicht weit von denen, 
die Jesus „die Glücklichen" nennt. 

Jörg Zink 
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RENOVABIS Friedensgebet 2023 

Gütiger und barmherziger Gott,

der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzlich unsere Grenzen vor Augen.

Voller Angst und Trauer und mit ohnmächtiger Wut stehen wir vor Dir.

Wir sind Zeugen eines brutalen Krieges und fragen uns,

ob wir uns in den zurückliegenden Jahren genug dafür engagiert haben,

das drohende Unheil zu verhindern.

Wie viele Konflikte und militärische Auseinandersetzungen weltweit

haben wir zur Kenntnis genommen und sind einfach weitergegangen?

Können denn noch mehr Waffen die Ursachen der Konflikte beseitigen?

Was für ein Frieden soll das denn sein,

der auf Bedrohung, Abschreckung und Stacheldrahtzäunen errichtet wird,

statt auf der Grundlage von Gerechtigkeit, Wahrhaftigkeit und Solidarität?

Wie groß muss das Leid denn noch werden,

bis wir Menschen endlich lernen umzukehren und umzudenken?

Sind denn hunderttausende Tote und Millionen Flüchtlinge nicht genug?

In dieser scheinbar ausweglosen Situation bitten wir dich:

sende deinen Geist aus und bekehre uns,

damit wir fähig werden zu einem gerechten Frieden,

zu einer dauerhaften Versöhnung

und zu einem verantwortlichen Umgang

mit deiner uns anvertrauten Schöpfung.

Im Namen all jener, die unmittelbar betroffen und bedroht sind

oder mittelbar unter den Folgen leiden,

erbitten wir das Wunder eines gerechten Friedens

– für die Ukraine, Russland und den ganzen Erdkreis.

Erneuere das Antlitz der Erde

und erfülle die Verantwortlichen mit deinem Geist.

Befähige sie und uns alle,

im Vertrauen auf dich

die Spirale von Gewalt, Zerstörung und Elend zu unterbrechen.

Amen.

Die KAB wünscht allen ein Frohes Osterfest 
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KAB St. Johannes Nepomuk Kassel

Die KAB­Kassel, 1963 gegründet,  darf in diesem Jahr 
ein kleines Jubiläum feiern. 60 Jahre lebendige KAB – 
viele Initiativen und Aktivitäten, wie z. B. der 
Seniorennachmittag im Advent, 1. Mai­Gottesdienst 
in der Grauen Ruh, KAB­Kegler, Seniorentanzgruppe, 
Vortragsabende, Partnerschaft mit Kaliiro­Uganda, 
Priesterausbildung, Theatergruppe, 
Mehrtagesfahrten, Bratfest, Weltladen, Weltnotwerk 
der KAB, Renovabis sind ­ bzw. zum Teil auch waren 
– aktive Begleiter in diesen 60 Jahren, und wir sehen 
uns auch als Teil der Kirchengemeinde St. Joh. Nepomuk. Dies mit unseren 
Mitgliedern Revue passieren zu lassen, ist ein Ziel in diesem Jahr.

Aktuell beschäftigen uns aber auch große Probleme und Nöte in der Welt. Am 
24. Febr. war der Jahrestag des Überfalles Russlands auf die Ukraine. Die 
Hoffnung, dass dieser Krieg schnell zu Ende geht, hat sich nicht erfüllt, ein 
Ende ist aktuell leider nicht absehbar. Großes Leid entstand mit dem 
verheerenden Erdbeben in der Türkei und Syrien. Bei mehr als 50.000 Toten, 
unzähligen Verwundeten und großer Zerstörung sind auch wir als KAB 
aufgerufen, zu unterstützen. Neben der Hilfe bei der Unterbringung von 
Flüchtlingen, in der Mitglieder unserer Vereins­gemeinschaft aktiv eingebunden 
sind, versuchen wir die Not durch finanzielle Mittel zu lindern. Dies werden wir 
auch im Rahmen unserer Möglichkeiten weiter tun und rufen unsere Mitglieder 
und alle Christen auf, in der Hilfe nicht nachzulassen und für Frieden und die 
Linderung der Not zu beten.

Für das Jahr 2023 sind folgende Termine geplant:

• 26. März – Misereor Fastenessen im Pfarrheim
• 22. April ­ Frühjahrskleidersammlung "AKTION EINE WELT"
• 1. Mai ­ Gottesdienst in der Grauen Ruh
• Angebot zur Teilnahme an der Fahrt „Tulpenblüte Holland“ 4.­7. Mai
• 13. Mai ­ Fußwallfahrt nach Maria Buchen
• 24. Sept. ­ Bratfest am Sportplatz
• 14. Okt. ­ Herbstkleidersammlung "Schützt mein Leben" 
• Angebot zur Teilnahme an der Fahrt Fahrt „Italienische /
    Französische Riviera“ 16.­22. Okt
• 17. Dez. – Senioren­Nachmittag im Advent

Winterwanderung 
zwischen den 
Jahren
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Kassel     Feierliches Kommunionjubiläum     Kassel
Der Festgottesdienst zum Kommunionjubiläum wird am 

Samstag, den 29. April 2023 um 18 Uhr in der Kirche gefeiert. 

Silberne Kommunionjubilare

Goldene Kommunionjubilare

Svenja Bauer
Christopher Becker
Florian Becker
Andreas Brix
Julia Dapor (Kunkel)
Tobias Desch
Maren Hartmann (Sobiech)
Magdalena Helneder (Hess)
Jan Herschel (Schultheiss)
Monika Jockel (Reitz)
Felix Kildau

Katharina Klein (Günther)
Anna Link
David Maiberger
Tatjana Ribbeck
Andrè Rieger
Pia Riesbeck (Kunkel)
Julia Scharnbach (Mann)
Katharina Schmank
Franziska Schroller (Eckhardt)
Theresia Schröder (Francissen)
Lisa Schum

Raphael Schum
Denise Streb (Koch)
Olga Strek (Schmelzer)
Julia Tschickardt (Schum)
David Wagner
Rebecca Wagner
Sabrina Waidner
Benjamin Weber
Jim Zeissler

Diamantene Kommunionjubilare

Werner Alles
Elke Axt (Reitz)
Alfred Becker
Lothar Becker
Heike Cook (Waidner)
Rainer Eichhorn
Wolfgang Günther
Silvia Habermann (Fingerhut)
Elke Iffert (Pfeifer)
Lothar Igumnow
Eva Maria Jamin (Fingerhut)
Anita Kleinfelder

Viktoria Klostermann +
Claudia Koch (Fingerhut)
Susanne Kogler (Fingerhut)
Adrian Kunkel  +
Heike Lewenhagen 
Annette Metzler (Stock) 
Sabine Naumer (Zeissler)
Hermann Josef Ritter
Monika Wilfer (Reitz)
Kerstin Rieger (Grob)
Juliane  Schmidt (Schmidt)
Corinna Schmitt (Schmidt) 

Doris Schmitt (Strauß)
Barbara Schopp (Müller) 
Alois Schum
Burkard Schum
Matthias Schum 
Matthias Schum
Holger Staab
Anita Stock (Stock)
Jürgen Wagner
Daniel Waidner
Ralf Zienert

Eleonore Becker +
Helmut Brasch
Barbara Dahlke (Herrmann)
Luzie Fingerhut (Fingerhut)
Regina Giesel (Becker)
Maria Göbel (Jackel)
Anne Grob (Pfeifer)
Bernhard Günther
Margit Günther (Wagner)
Brigitte Hackl (Bischoff)
Renate Heinze (Heil)
Walter Igumnow
Helma Hohmann (Johlitz)

Lothar Koller
Klaus Peter Kunkel
Uwe Lewenhagen
Winfried Link +
Sigrid Maiberger (Anderlohr)
Anne Müller (Sinsel)
Hugo Nick
Silvia Reiß (Maiberger)
Nikolaus Reitz
Werner Reitz
Wolfgang Reitz
Maria Salmon (Fingerhut)
Joachim Schmitt

Berthold Schum
Joseph Schum
Edeltraud Stock (Kleespies)
Manfred Stock
Hildegard Spahn­Langguth 
Elfriede Strauß
Gabriele Wade (Fingerhut)
Brigitte Wagner (Fingerhut)
Edgar Wagner
Wolfgang Zeissler

(Spahn)
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Herzlichen  Dank  allen  Beteiligten!  Allen,  die  den  Saal  und  die  Tische  so 
liebevoll adventlich geschmückt haben, allen Kuchenbäckerinnen, den Sängern 
des  Liederkranz,  unseren  Krippenspielkindern  mit  ihren  Betreuerinnen,  dem 
Jugendorchester des Musikvereins, allen die den Nachmittag mit ihrem Einsatz 
gestaltet haben und nicht zuletzt unseren lieben Gästen.

Impressionen vom Kasseler Advent­Seniorennachmittag



20 Osterpfarrbrief 2023



St. Johannes Nepomuk / St. Peter und Paul 21

Feierliche 
Erstkommunion

unter dem Motto:

„Weites Herz ­ Offene Augen“

David Becker, In der Aue 6 Lukas Richter, Idelweg 7a
Raphael Buch, Wilhelmstraße 25 Alena Schum, Villbacher Str. 7
Lea Esche, Taunusstraße 18 Leon Sorincau, Spessartstr. 10
Ben Grob, Orber Weg 6 Jakob Vetterling, Spessartstr. 78
Bastian Günther, Kettelerstr. 34b Elisa Wagner, Kerkelbornstraße
Niclas Kleinfelder, Kasselbachstr. 1 Nele Wagner, Spessartstraße 63
Moritz Müller, Sophienstr. 20 Finn Zollikofer, Idelweg 8

Elise Frischkorn, Kirchstraße 30 Melina Pfeifer, Ziegelhütte 1
Maxim Haag, Erlenweg 24 Nuria Serrano Fath, Schöne Aussicht 4
Frederick Kunkel, Erbsengasse 12 Lea Wotschel, Tilsiter Str. 14

Festgottesdienst zur Erstkommunion
in St. Johannes Nepomuk Kassel

am Sonntag, 16. April 2023 um 9.30 Uhr

Festgottesdienst zur Erstkommunion
in St. Peter und Paul Wirtheim

am Sonntag, 23. April 2023 um 9.30 Uhr
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21. Ostereieraktion in Kassel
          Kinder und Jugendliche färben Ostereier  
       für die Bewohner des Seniorenzentrums, Kassel und
   für unseren Ostereierverkauf zugunsten der „Aktion­Oskar­hilft“, 
des BDKJ.

Der Erlös geht 2023 an folgende Projekte:
­ Haiti: warme Mahlzeit für Schüler in Armut 
(Surs de la Charité de Saint Louis)

­ Kassel: „Hafen 17“: für Kinder vieler Nationalitäten:  ein warmes 
Essen; Unterstützung bei den Hausaufgaben;  Menschen, die da 
sind und zuhören

Eierverkauf 

  Die Eier können

     Gründonnerstag, nach der Abendmahlsmesse: in der Kirche

       Karfreitag, nach der Liturgie: vor der Kirche

         Karsamstag: vor der Bäckerei Schum

            gegen Spende

               erworben werden (solange Vorrat reicht).
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Der Arbeitskreis Missio informiert über die Fastenaktion des 
Misereor Hilfswerkes

Nach zwei Jahren Pause war es uns in diesem Jahr wieder möglich das 
Fastenessen zusammen mit der KAB in gewohnter Form anzubieten und 
dadurch Spenden für das Misereor Hilfswerk zu sammeln.

„Frau.   Macht.   Veränderung.“      Ist das Leitwort der diesjährigen 
Fastenaktion.

Jedes Jahr rückt Misereor ein Partnerland aus dem globalen Süden in den 
Fokus. Dieses Jahr ist es Madagskar mit dem Thema der 
Geschlechtergerechtigkeit. 

Madagaskar ist mit einer Fläche 
von 580.000 Quadratkilometer 
etwas größer als Frankreich und 
hat eine Bevölkerung von fast 28 
Millionen Menschen. Das Land ist 
eines der am wenigsten 
„entwickelten“ Länder der Erde 
mit einem der niedrigsten Indizes 
für menschliche Entwicklung. Etwa 
23 Prozent der Bevölkerung sind 
römisch­katholischen, 18 Prozent 
protestantischen, sieben Prozent muslimischen Glaubens; 52 Prozent leben 
nach indigenem Glauben oder traditionellen Religionen.

78 Prozent der madagassischen Bevölkerung lebt auf dem Land – weitgehend 
von der Zentralmacht vergessen. Die Voraussetzungen auf dem Land sind 
eigentlich gut: abwechslungsreiches Klima und reiche Biodiversität. In 
Madagaskar werden Mädchen in der Schul­ und weiteren Ausbildung 
diskriminiert und ausgegrenzt. Frauen leisten den Großteil der Haus­ und 
Feldarbeit, verfügen aber häufig weder über Landrechte noch über die 
Möglichkeit, selbst wirtschaftliche Entscheidungen zu treffen.

Die drei großen Themen des Misereor­Engagements in Madagaskar sind 
deshalb folgerichtig ländliche Entwicklung (nachhaltige Landwirtschaft und 
Zugang zu Land, Landbesitzsicherung), Bildung im weiteren Sinne (Vorschule, 
Berufsausbildung, Fachhochschulen) sowie die Verteidigung von 
Menschenrechten (Gewalt gegen Frauen, Haftbedingungen).

Mit einer Spende für das Misereor Hilfswerk tragen sie zu mehr 
Geschlechtergerechtigkeit in der Welt bei. 

Natürlich können Sie diese auch überweisen, die Konten lauten:

Kassel:  VR­Bank IBAN DE 60 5066 1639 0000 5012 55
Wirtheim:  VR­Bank IBAN DE 29 5066 1639 0000 6105 50

Bitte nennen Sie als Spendenzweck „Misereor­Fastenaktion ­23“.
Wenn Sie eine Spendenquittung erhalten möchten, vermerken sie dies.

Vielen Dank für ihre Unterstützung.
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St. Joh. Nepomuk feiert Fasching
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Die Mitarbeiterinnen der Katholischen Öffentlichen Bücherei in Kassel 
wünschen allen ein frohes und gesegnetes Osterfest. Dieses bedeutendste Fest 
des Kirchenjahres möchten viele bewusst wahrnehmen und feiern.

Deshalb bieten wir in unserer Bücherei viele Medien für das Osterfest an. Für 
die Kleinsten haben wir Bilder­ und Bastelbücher herausgesucht, für Schüler 
und Jugendliche stehen unterhaltsame und informative Literatur,  DVD's und 
Hörbücher zur Verfügung. Erwachsene haben die Auswahl zwischen aktuellen 
Romanen aus dem Bereich Belletristik, Kriminalromanen, Sachbüchern, 
Ratgebern sowie religiöser Literatur.

Unsere Bücherei hat donnerstags von 16.00 Uhr ­ 17.30 Uhr geöffnet und 
sonntags von 10.30 Uhr ­ 12.00 Uhr. In den Ferien haben wir nur donnerstags 
geöffnet.

Über unser Sortiment können Sie sich auch online informieren unter 
www.bibkat.de/koeb­kassel und gewünschte Bücher reservieren.

Neue Glockentechnik für St. Johannes Nepomuk

In diesem Frühjahr wurden die Kirchen­
glocken von St. Johannes Nepomuk mit 
neuer Glockentechnik ausgestattet. Die 
Steuerung der Antriebe, die vier Klöppel und 
das Schlagwerk wurden durch neue Technik 
ersetzt. Dazu wurde die Steuerungstechnik 
mit Hauptuhr und Elektrik erneuert. Mit 
dieser neuen Technik und den neuen 
Klöppeln können unsere wertvollen Glocken 

klanglich optimal eingestellt werden. Außerdem wird die physikalische 
Belastung von Glocken und Turm deutlich geringer. Mit der neuen Technik kann 
das Läuten programmiert werden und ist von der Ferne, z. B. vom Friedhof 
aus bedienbar. 

Mit diesen Maßnahmen wurde die gesamte Glockentechnik 
von St. Johannes Nepomuk auf den aktuellen Stand der 
Technik gebracht. Dem Verwaltungsrat war diese 
Modernisierung sehr wichtig, damit will man sicherstellen, 
dass unsere vier Glocken noch lange ihre Aufgabe 
erfüllen. Unsere Kirchenglocken sind wichtiger Bestandteil 
unseres kirchlichen Lebens. Sie sind ein wichtiges 
Instrument zur Ankündigung der Gottesdienste für 
unterschiedlichste Anlässe eines Kirchenjahres ­ und von 
Taufen und Beerdigungen.

Der Glockenexperte Niklas Grob aus Bieber schrieb: "Ich habe 
mir gerade mal das Sonntagseinläuten in Kassel angehört. 
Das klangliche Ergebnis ist wirklich hervorragend ­ bin 
absolut begeistert! Aus meiner Sicht ist die Sanierung sehr 
gut gelungen, ihr könnt wirklich stolz sein!

einer der 

neuen 

Klöppel

das

neue 

Schlagwerk
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Gemeinsame Klausurtage der Pfarrgemeinderäte Wirtheim und Kassel

In diesem Jahr trafen sich die Mitglieder unserer beiden Pfarrgemeinderäte zu 
einer gemeinsamen Klausur im Bildungshaus Kloster Salmünster.

Der Samstag wurde von Thorsten Huith und dem Innotizer­Workshop Team des 
Bistums vorbereitet und durchgeführt.

Das oder die Thema/en für den Samstag waren:

Adressaten­ und Nutzerorientierung:

Inhalte & Fragestellungen:

Welche Bedürfnisse haben unsere aktiven Gemeindemitglieder / 
Außenstehende? 

Was ist charakteristisch für unsere Adressaten?

Wie erreichen wir Menschen, die noch nicht da sind?

Praxisübungen

Personas entwickeln: für wen sind wir da?

Spirituelle Sozialraumanalyse: wer ist vor Ort um den Kirchturm?

Ideensammlung: was könnten wir für unsere Adressaten tun?

Gemeinsam und in kleinen Arbeitsgruppen erarbeiteten und sammelten wir 
neue Ideen, um die vielen Aktivitäten in unserer Pfarrgemeinde mit neuem 
Schwung zu erfüllen.

Von allen Teilnehmern/innen wurde der Tag als sehr guter Tag gesehen, der 
viel gebracht und die Gemeinschaft gestärkt hat. Thorsten Huith und seinem 
Team wurde dafür herzlich gedankt!

Der offizielle Abschluss am Samstag war die eindrucksvolle gemeinsame Feier 
der Eucharistie in der Kapelle des Bildungshauses.

Im Klosterkeller ließen wir in gemütlicher und unterhaltsamer Runde den Tag 
ausklingen.

Am Sonntagvormittag war dann ein erstes Schwerpunktthema die Ideeensuche 
 für Angebote in der bevorstehende Fastenzeit.

Ein zweites Schwerpunktthema 
 am Sonntagmorgen war die 
Vorbereitung auf die 
bevorstehende 
Pfarrgemeinderatswahl am 
25./26. November 2023 
insbesondere wie es uns 
gelingen kann, ausreichend 
Jugendliche, Frauen und 
Männer für eine Kandidatur zu 
gewinnen.

Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen endete die Klausur.
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„Gut behütet“

…unter diesem Motto trafen 
sich, nach einem 
gemeinsamen Gottesdienst, 
Seniorinnen und Senioren 
unserer beiden 
Pfarrgemeinden zu einem 
gemütlichen Nachmittag im 
bunt geschmückten 
Pfarrzentrum. Bei Kaffee, 
Kuchen, Kreppeln und 
leckeren Häppchen, die unser 
Pfarrer anlässlich seines 60. 
Geburtstages spendiert hatte, 
vergingen die Stunden wie im 
Flug. Ingrid Daus und 
Christina Walk trugen mit 
ihren Faschingsvorträgen zum 
Lachen bei und mit einem Glas 
Sekt wurde auf das Wohl 
unseres Pfarrers angestoßen.



32 Osterpfarrbrief 2023

Kirchenchor Cäcilia

Viele (Kirchen­) Chöre haben während der Corona­Pandemie starken 
Mitgliederschwund zu verzeichnen bzw. mussten ihre Probenarbeit sogar ganz 
einstellen. Nicht so der Kirchenchor Cäcilia Wirtheim! Allen pessimistischen 
Vorhersagen zum Trotz konnte der Chor unter der bewährten Leitung von 
Hermann Desch Mitte letzten Jahres wieder mit den regelmäßigen Chorproben 
beginnen und bereits zur Wäddemer Kerb das Festhochamt musikalisch 
mitfeiern. Es folgte die Mitgestaltung der Gottesdienste am Christkönigsfest 
und in der Christmette.

Groß ist die Freude darüber, dass der Kreis der Aktiven nicht nur konstant 
geblieben ist, sondern sogar Unterstützung von 2 Sängern und einer neuen 
Sängerin erhalten hat. Und so blicken die Mitglieder zuversichtlich auf die 
kommenden Aufgaben und freuen sich auf das Jahr 2024, in welchem der 
Kirchenchor sein 100­jähriges Jubiläum feiern kann. 

„Ich will dem HERRN singen mein Leben lang und meinen Gott loben, solange 
ich bin“, so heißt es im Psalm 104,33. Wer diesen Vers auch für sich 
verinnerlichen kann und gerne in Gemeinschaft mit anderen Menschen singen 
möchte, ist herzlich zu den wöchentlichen Proben mittwochs um 19.45 Uhr 
eingeladen.

Firmung 2023

Am 12. November 2023 werden aus unseren beiden Gemeinden 
Jugendliche das Sakrament der Firmung durch Domkapitular 
Pfarrer Thomas Renze empfangen. Das Vortreffen und die 
Elternabende sowie das Starttreffen haben bereits 
stattgefunden.

Die Vorbereitung findet im Pastoralverbund in mehreren 
Varianten statt, die die Jugendlichen ausgewählt haben. 

Vom Leben begeistern lassen
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Hans Auer
Franz Böhm
Gabriele Cieslik (Desch)
Rudolf Daus
Gerda Dewald (Hanselmann)
Gabriele Döll (Krebs)
Edith Eckert (Link)
Christiane Eichhorn +
Maria Gertmann (Günther)
Marianne Günther (Stock)
Doris Hergenröther (Lawitschka)
Helmut Koch
Maria Lill

Gudrun Mueller (Stock)
Gerhard Pfeifer
Werner Pfeifer
Winfried Pfeifer
Brigitte Prasch (Weichwald)
Brigitte Röder (Günther)
Herbert Schmitt
Annerose Stengel (Sonneborn)
Irmgard Tögel
Maria Vormwald (Huth)
Thomas Wagner
Rudolf Weigand +
Anna Wolf (Werner)

Michael Blaha
Matthias Brandner
Armin Breitenbach
Holger Desch
Michael Doll +
Burkhard Dietrich
Rainer Endler
Christine Gabler (Kunkel)
Gerda Günther
Marita Hanselmann (Reitz)
Hans­Joachim Koch
Birgit Köhler (Schneider) +
Jürgen Löffler
Andrea Lofink +
Simone Macht (Scholz)
Elke Mühlberger
Dirk Müller
Michael Müller
Jürgen Naumer

Bettina Pfeifer (Hellenkamp)
Silvia Pospischil (Lofink)
Thomas Rüthel
Beate Ruh (Müller)
Jörg Schellschmidt
Monika Schmidt (Kleiß)
Angela Schneider (Niessner)
Matthias Scholz
Helmut Seitz
Peter Senzel
Ralf Sextro
Gerdi Wagner
Ralf Wilfer
Markus Wimmer
Heike Wolff (Langer) +
Annerose Zelm (Nick)
Heinz Ziegler
Michael Zöller

Silberne Kommunionjubilare

Wirtheim     Feierliches Kommunionjubiläum     Wirtheim

Das festliche Hochamt zum Kommunionjubiläum wird am
Sonntag, den 30. April 2023 um 10.30 Uhr gefeiert

Diamantene Kommunionjubilare

Goldene Kommunionjubilare

Christian Appel
Benjamin Desch
Thomas Grabsch
Irina Hergenröther
Ann­Christin Kling
Christian Koch
Sebastian Koch
Christoph Link
Elena Sasse (Neis)
Tanja Büttner (Pfeifer)

Victoria Peschel
Michaela Seiferth (Rauch)
Isabelle Reitz
Anastasia Liebscher (Schmelzer)
Helen Schultheis
Daniel Sonneborn
Sascha Wagner
Jan Weigelt
Sebastian Ziegler
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Übernachtung im Pfarrzentrum an Gründonnerstag!

Nach der Corona­Pause bieten wir für Kinder und Jugendliche wieder die 
Möglichkeit an, Gutes zu tun und viel Spaß zu haben.

Los geht´s mit dem gemeinsamen Abendessen nach dem Abendgottesdienst 
an Gründonnertag (ca. 20.00 Uhr). Danach werden Eier gefärbt, Osterdeko 
gebastelt, Filme geschaut, Spiele gespielt – und vlt. auch etwas geschlafen ;).

Um 6.00 Uhr morgens starten dann die „Klapperkinder“ mit ihrer Tour und 
kehren dann zum Abschluss zu einem gemeinsamen Frühstück ins 
Pfarrzentrum zurück. Wir freuen uns, wenn diese Tradition wieder belebt wird 
und viele Kinder an dieser Aktion teilnehmen.

Ostereier­Aktion in 
Wirtheim

Für die vom BDKJ initiierte 
Aktion „Oskar hilft“ werden 
Kinder und Jugendliche 
unserer Pfarrgemeinde Eier 
färben und gegen Spende 
zu folgenden Zeiten 
anbieten:
Vor und nach der 
Karfreitagsliturgie und am 
Karsamstag ab 07.30 Uhr 
beim Rewe­Markt. Bitte 
nach Möglichkeit 
Eierkartons o. sonstige 
Behältnisse mitbringen.

Klappern an den Kartagen – ein altes Brauchtum!

In den Kartagen vor Ostern schweigen die Kirchenglocken, nachdem sie beim 
Gloria der Gründonnerstagsmesse zum letzten Mal geläutet haben. Der 
Volksmund sagt auch, die Glocken seien nach Rom zur Beichte geflogen.

Kinder, Jugendliche o. auch Familien sind daher aufgerufen, an den Kartagen 
mit den Klappern durch das Dorf zu laufen und die 
Wirtheimer an die Gottesdienste und das Angelus­
Beten zu erinnern. 

Nähere Infos gibt es im 

Pfarrbüro (Tel. 7153)
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10 Jahre 
     Stamm Sankt Jakobus
10 Jahre sind wir im Herbst schon 
Stamm und mit den 3 Jahren als 
Siedlung, nun schon 13 Jahre für die 
Kinder und Jugendlichen unserer beiden 
Pfarrgemeinden aktiv. Neben den 
wöchentlichen Gruppenstunden sind wir 
auch immer wieder zu Abenteuern aufgebrochen. Wir haben an den 
Diözesanlagern im Brexbachtal und auf dem Buchschirm teilgenommen, wir 
waren mit dem Stamm in der Nähe in den Lagern in Rieneck, Mönchberg und 

Westernohe. Wir waren an der 
Jomsburg an der Ostsee, in den Bergen 
in Österreich und im Weltpfadfinder­
zentrum Kandersteg/Schweiz. Die 
Pfadfinderstufe war in Rüdesheim und 
in Schweden. Die Rover waren auf Hike 
im Spessart, auf einem Jamboree in 
Dänemark und auf Begegnungsreise in 
Südafrika. In verschiedenen 
Stufenlagern waren wir in Röderhaid, 
Marburg, Hünfeld, Eschwege, Hessisch 
Lichtenau… Wir waren Trapper, Tatort 

Kommissare, Kutscher, Kobolde, Forscher, Baumeister, Klabautermänner, 
Geburtstagskinder, Wikinger und sind in die Fabelwelt von „Herr der Ringe“ 
eingetaucht. Wir waren auf Straßen, 
Wegen und Querfeldein unterwegs. 
Wir haben gemeinsam gefeiert, still 
die Natur genossen, Gemeinschaft 
gelebt und erfolgreich am Ironscout 
teilgenommen. All das war nur 
möglich, durch unsere 
Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter, 
die ihre Ideen und ihre Zeit investiert 
haben, um das alles möglich zu 
machen. An dieser Stelle ein ein 
herzliches „Vergelt´s Gott“ für eure 
tolle Arbeit. Und wenn jemand nun Lust auf Abenteuer bekommen hat, unsere 
Leiterrunde ist für Unterstützung immer offen.

Es werden im Laufe des Jahres noch Aktionen zum Jubiläum stattfinden, mehr 
wollen wir aktuell noch nicht verraten. Informationen dazu wird man 
rechtzeitig über den Pfarrbrief, die Presse und über unsere Homepage und 
Social­Media­Kanäle erhalten.

Weitere Informationen unter: www.pfadfinder­wirtheim.de 
Spendenkonto: DPSG Wirtheim IBAN: DE23 5066 1639 0007 3875 63
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Immer wieder kommt ein neuer Frühling

Immer wieder kommt ein neuer Frühling,

immer wieder kommt ein neuer März.

Immer wieder bringt er neue Blumen,

immer wieder Licht in unser Herz.

Hokuspokus

steckt der Krokus

seine Nase schon ans Licht.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling.

Auch das Häschen

steckt sein Näschen

frech heraus aus seinem Bau.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling,

still und leise

hat die Meise

sich ein neues Nest gebaut.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling,

auch die Schlange

freut sich lange

schon auf ihre neue Haut.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling

und die Sonne

strahlt voll Wonne,

denn der Winter ist vorbei.

Musste sich geschlagen geben,

ringsherum will alles leben.

Farbenpracht aus Schnee und Eis,

so schließt sich der Lebenskreis.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling,

immer wieder bringt er neue Blumen,

immer wieder Licht in unser Herz.

Mit diesem bekannten Lied von Rolf Zuckowski wünschen wir, die Kinder und 
Erzieher*innen der Kita Kolibri Ihnen allen ein frohes und gesegnetes 

Osterfest.
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Lieber Pfarrer Aul,
Ihre Pfarrgemeinden 
St. Peter und Paul und
St. Johannes Nepomuk 

gratulieren Ihnen zu Ihrem 60. Geburtstag auf das Herzlichste!
Vielen Dank für Ihren großen seelsorgerischen Einsatz und

Gottes Segen für Ihr weiteres Wirken hier bei uns.



St. Johannes Nepomuk / St. Peter und Paul 39

Immer wieder kommt ein neuer Frühling

Immer wieder kommt ein neuer Frühling,

immer wieder kommt ein neuer März.

Immer wieder bringt er neue Blumen,

immer wieder Licht in unser Herz.

Hokuspokus

steckt der Krokus

seine Nase schon ans Licht.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling.

Auch das Häschen

steckt sein Näschen

frech heraus aus seinem Bau.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling,

still und leise

hat die Meise

sich ein neues Nest gebaut.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling,

auch die Schlange

freut sich lange

schon auf ihre neue Haut.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling

und die Sonne

strahlt voll Wonne,

denn der Winter ist vorbei.

Musste sich geschlagen geben,

ringsherum will alles leben.

Farbenpracht aus Schnee und Eis,

so schließt sich der Lebenskreis.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling,

immer wieder bringt er neue Blumen,

immer wieder Licht in unser Herz.

Mit diesem bekannten Lied von Rolf Zuckowski wünschen wir, die Kinder und 
Erzieher*innen der Kita Kolibri Ihnen allen ein frohes und gesegnetes 

Osterfest.

Wichtige Kontakte

Seelsorger Pfr. Karl­Peter Aul  Tel: 06050 7153
Hdy: 0151 55987300

Pfr. Dieter Hummel Tel: 06051 9777862

Administrator Pfr. Ryszard Bojdo  Tel: 06050 2812

Gemeindereferentin Christina Walk  Tel: 06050 908959
E­Mail: christina.walk@pastoral.bistum­pastoral.de

St. Joh. Nepomuk Kassel St. Peter u. Paul Wirtheim

Pfarrbüro Kettelerstraße 21 Kirchstraße 10
63599 Biebergemünd 63599 Biebergemünd
Astrid Jackel B. Jackel, B. Reitz, B. Pfeifer
Tel: 7673, Fax: 9797850 Tel: 7153, Fax: 690378
Di, Do: 9.00 ­ 10.30 Uhr Di, Do: 9.00 ­ 10.30 Uhr
Mi: 18.00 ­ 19.00 Uhr Fr: 17.00 ­ 18.30 Uhr

E­Mail Kassel:  Nepomuk.Bgmd­Kassel@t­online.de
E­Mail Wirtheim: Peter­und­Paul­Wirtheim@Pfarrei.Bistum­Fulda.de
Homepage Kassel: www.st­joh­nepomuk­kassel.de
Homepage Wirtheim: www.katholische­kirche­wirtheim.de

Spendenkonto
   Kassel: VR­Bank ­ IBAN: DE60 5066 1639 0000 5012 55
   Wirtheim: VR­Bank ­ IBAN: DE29 5066 1639 0000 6105 50

Pfarrgemeinderat Wolfgang Günther Tel: 7816 Jochen Künzinger Tel: 8461

Verwaltungsrat Andreas Sinsel Tel: 8330 Christoph Simons Tel: 8130

Kindertagesstätte Stephanie Kukula­Scholl Tel: 8617 Silke Eichhorn Tel: 7400

Pfarrbücherei Telefon KöB: 9797845 Simone Macht Tel: 8460
Donnerstag 16.00 ­ 17.30 Uhr Mittwoch 19.30 ­ 20.00 Uhr
Sonntag 10.30 ­ 12.00 Uhr Donnerstag 16.00 ­ 17.30 Uhr

Pfarrheim Erwin Wagner Tel: 8378 Reinhold Günther Tel: 8400 
Herbert Reitz Tel: 7734

Eine­Welt­Laden Annette Riesbeck Tel: 8979 Brigitte Jackel Tel: 7963

KAB Leonhard Wagner Tel: 7395 Horst Winkler Tel: 7774

kfd Gisela Rüthel Tel: 7869

Krabbelgruppe Elena Sass Tel: 0176 21468269
Donnerstag 10 Uhr

Pfadfinder Volker Gudera Tel: 6116

Kirchenchor Hannelore Desch Tel: 7739
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Herr, gib uns

deinen Frieden




